
Aachen/Berlin. Notleiden-
de Menschen hoffen auf 
großzügige Unterstützung, 
wenn am Donnerstag, 6. 
Dezember, das ZDF wie-
der in einer Benefizgala zu 
Gunsten von Brot für die 
Welt und Misereor die 
schönsten Weihnachtshits 
präsentiert. 

Dabei stellen sich eine 
ganze Reihe deutscher und 
internationaler Stars in den 
Dienst der guten Sache. Sie 
unterstützen mit ihren Dar-
bietungen Moderatorin 
Carmen Nebel dabei, aus-
gegrenzte Menschen nicht 
aus dem Blick zu verlieren 
und möglichst viel für die 
Arbeit der beiden kirchli-
chen Entwicklungshilfs-
werke zu sammeln. Wäh-
rend der Sendung können 
die Zuschauerinnen und 
Zuschauer direkt per Tele-
fon spenden. Dabei werden 
beliebte Prominente wie 
Reiner Calmund und Eva 
Lind am Spendentelefon 
sitzen.    
Auf der Bühne wollen Rod 
Stewart, David Garrett, Vi-
cky Leandros und viele an-
dere mit dem Orchester der 
Neuen Philharmonie 
Frankfurt für fröhlich-be-
sinnliche Adventsstim-
mung sorgen. Brot für die 
Welt und Misereor werden 
stellvertretend für ihr welt-
weites Engagement zu-
gunsten von Armen und 

Benachteiligten vier ihrer 
Projekte in Filmbeiträgen 
näher vorstellen.    

Farm in Südafrika

Eines dieser Projekte be-
findet sich auf der Farm 
„Goedgedacht“ in Südafri-
ka, wo mit dem Anbau von 
Olivenbäumen ein großes 
Kinder- und Jugendzent-
rum gefördert wird, das 
Kindern von landlosen 
Farmarbeitern und aus den 
umliegenden Townships 
eine Zukunftsperspektive 
bietet. Misereor-Hauptge-
schäftsführer Pirmin Spie-
gel, der „Goedgedacht“ 
kürzlich in Begleitung von 
Carmen Nebel besuchte, 
lädt zur Hilfe ein: „Ich 
habe dort Kinder kennen-
gelernt, die es verlernt ha-
ben zu träumen. Es gelingt 
ihnen nicht mehr, die 
Schönheit der Welt zu se-
hen. Die Apathie ihrer El-
tern, die arbeitslos sind 
oder Alkoholprobleme ha-
ben, hat auch sie geprägt.“ 
Cornelia Füllkrug-Weitzel, 
Präsidentin von Brot für 
die Welt, appelliert an die 
Hilfsbereitschaft der Zu-
schauer: „Ihre Hilfe macht 
den Unterschied!“     (red) 
   

Die Spendentelefone sind 
am 6. Dezember von 20.15 
bis 24 Uhr unter ☎ 0180 
22020 geschaltet.  

„Die schönsten Weihnachtshits“ 

Stars singen 
für Misereor 

Märchen aus Japan

Kaleidoskop-Filmforum Aachen zeigt am Sonntag, 
9. Dezember, 10.30 Uhr, Suermondt-Ludwig-Mu-
seum, Wilhelmstr. 18, in der Reihe „Film mit Ga-
bel“ unter dem Motto Reise nach Tokyo den Strei-
fen „Tokyo Godfathers“ (Japan 2003) von Satoshi 
Kon. Zu Beginn dieser modernen Weihnachtsge-
schichte im besten Anime-Stil werden junge Stol-
berger Puppenkünstler (7-10 Jahre) drei kleine 
Stücke aufführen: ‚Lustiger Händetanz‘, ‚Roma-
Chor‘ und ‚Japanische Frühlingsfee‘. In Satoshi 
Kons aktueller Weihnachtsgeschichte entdecken 
drei Obdachlose aus verschiedenen Mileus und 
Generationen ein Baby zwischen Müllsäcken und 
machen sich auf den Weg, seine Mutter zu finden. 
Karten im Media Store des Zeitungsverlags, Groß-
kölnstraße. Foto: Satoshi Kon/Veranstalter

Aachen. Die „Gesellschaft für Internationale Burgen-
kunde“ (GIB) und der „Zentralrat der Muslime 
Deutschland“ (ZMD) laden für Freitag, 7. Dezember, 
18 Uhr, Kármán-Auditorium, Hörsaal Fo8, Eilfschorn-
steinstr. 15, zu einer Veranstaltung zum Thema Tem-
pelberg - Felsendom und Al Aqsa-Moschee ein. Zu 
Jahresbeginn war es ein Inspirations-/ Arbeitsmodell 
des Felsendoms von Jerusalem, womit die GIB und 
deren Modellbauer Michael Siepen aufwarteten. Nun 
ist zu diesem Thema eine Doppelveranstaltung ge-
plant, zu der GIB-Vorsitzender Bernhard Siepen und 
Dr. Nadeem Elyas als Beiratsvorsitzender des ZMD 
die Anwesenden begrüßen werden. Vortragen wird zu-
nächst Dr. Bilgehan Köhler, Archäologin aus Zürich, 
zum Thema „Felsendom und Al Aqsa-Moschee - 
Zeugnisse aus der Umayyadenzeit“. Dem folgt eine 
„3D-Virtualisierung des Felsendomes“ durch Dr. Ul-
rich Alertz, an der seit diesem Frühjahr das GIB-Team, 
bestehend aus Dr. Alertz, Bernhard und Michael Sie-
pen, gearbeitet haben.  (red)

Jerusalem im Blickpunkt


